
Datenschutzinformation Projekt „Studierenden-Monitoring: Registergestützte 
Analyse der Studienverläufe in Verbindung mit Berufstätigkeit von 
Universitätsstudierenden“ (Studmon) gem. Art 12, 13 und 14 DSGVO 

 

Diese Datenschutzinformation richtet sich an Studierende aller österreichischen Universitäten. 

Projektziel/Zweck der Datenverarbeitung: Um die Ursachen für Studienabbrüche besser verstehen zu können 
und insbesondere einen möglichen Konnex mit studentischer Berufstätigkeit zu untersuchen, wird von der 
Universität Graz in Kooperation mit zwölf anderen österreichischen Universitäten das Projekt „Studmon“ 
durchgeführt. 

Daten:  

• Studierendendaten (Studien- und Abschlussdaten in pseudonymisierter Form: verschlüsselte 
Matrikelnummer; keine direkten Identifikatoren wie Namensangaben etc.) aller 22 öffentlichen 
Universitäten (vom BMBWF bereitgestellt) 

• Prüfungsaktivitätsdaten (in pseudonymisierter Form) der 13 projektbeteiligten Universitäten (vom 
BMBWF bereitgestellt bzw. von den Universitäten jeweils aus dem uni-data Katalog abgerufen) 

• AMS-Daten (in pseudonymisierter Form; vom AMS bereitgestellt) 
• Sozialversicherungsnummer (von BRZ bereitgestellt) 

Beschreibung der durchgeführten Datenverarbeitung: Verknüpfung und Analyse von Studierendendaten 
(Studien- und Abschlussdaten in pseudonymisierter Form), Prüfungsaktivitätsdaten (in pseudonymisierter Form) 
und AMS-Daten (in pseudonymisierter Form) beim Institut für Höhere Studien (als Auftragsverarbeiter). Die 
Verknüpfung wird durch die Einschaltung des BRZ (Bundesrechenzentrum) und eines AMS-Dienstleisters 
ermöglicht (hier wird unter Verwendung der Sozialversicherungsnummer eine Liste von verschlüsselten 
Matrikelnummern und AMS-relevanten Pseudonymen erstellt). Die projektbeteiligten Universitäten erhalten 
jeweils ihre Universität betreffende Auswertungen in vollständig anonymisierter (aggregierter) Form sowie eine 
ebenfalls vollständig anonyme „Österreichsicht“ der Ergebnisse. 

Rechtsgrundlage: Art 5 Abs 1 lit b DSGVO (zweckändernde Weiterverarbeitung zu Zwecken wissenschaftlicher 
Forschung) iVm Art 6 Abs 1 lit e DSGVO iVm § 7 Abs 1 Z 2 und 3 DSG bzw. iVm § 3 UG 

Empfänger und Speicherdauer: Das Institut für Höhere Studien wird als Auftragsverarbeiter für die 
projektbeteiligten Universitäten tätig. Die Rohdaten werden vom IHS weder an die Universitäten noch an Dritte 
herausgegeben, ausschließlich zum Zweck der Durchführung der Studie verwendet sowie zu Zwecken des 
Nachweises guter wissenschaftlicher Praxis für sieben Jahre auf verschlüsselten Datenträgern gespeichert und 
anschließend gelöscht. 

Betroffenenrechte: Zur Wahrnehmung Ihrer Betroffenenrechte gem. Art 15 ff DSGVO wenden Sie sich an eine 
der unten angegebenen Kontaktadressen (vorzugsweise an der Universität, an der sie inskribiert sind/waren). 
Zur Durchführung der Studie ist eine Identifizierung der betroffenen Personen nicht erforderlich. In Umsetzung 
des Grundsatzes der Datenminimierung werden nur Daten verarbeitet, die zur Erreichung des Ziels der Studie 
erforderlich sind. Zum Schutz der betroffenen Personen werden unter Einsatz von Dienstleistern Schritte zur 
Pseudonymisierung gesetzt, die sicherstellen, dass keine der projektbeteiligten Stellen über sämtliche Daten 
verfügen kann, die eine Rückführung auf bestimmte Person ermöglichen würden. Betroffenenrechte können 
daher nur hinsichtlich jener Studierendendaten wahrgenommen werden, auf welche die Universitäten jeweils 
Zugriff haben.  

Hinsichtlich der AMS-Daten ist weder dem IHS noch den Universitäten eine Identifizierung der Person möglich, 
sodass diesbezüglich Betroffenenrechte nicht gewährt werden können (Art 11 DSGVO). Sollte die betroffene 
Person (z.B. unter Mitwirkung des AMS) die notwendigen zusätzlichen Informationen beibringen, welche eine 
Rückführung der Daten auf die betroffene Person ermöglichen, leitet die angefragte Universität das Begehren an 



das IHS weiter. Das IHS nimmt in diesen Fällen die Betroffenenrechte (insbesondere das Recht auf Auskunft) für 
die Universitäten wahr.  

Das Recht auf Widerspruch ist im vorliegenden Fall gem. Art 21 Abs 6 DSGVO nicht gegeben, da das Projekt unter 
Einhaltung der Vorgaben des Art 89 DSGVO zur Erfüllung einer im öffentlichen Interesse liegenden Aufgabe 
erforderlich ist (Ergründung von Studienabbrüchen, bessere Anpassung des Studienangebots an die Bedürfnisse 
der Studierenden, Förderung effizienter Verwendung öffentlicher Mittel). 

Es besteht ein Recht auf Beschwerde (Art. 77 DSGVO) bei der österreichischen Datenschutzbehörde, Barichgasse 
40-42, 1030 Wien, Telefon: +43 1 52 152-0, E-Mail: dsb@dsb.gv.at. 

 

Datenschutzrechtlich gemeinsam Verantwortliche:  

Universität Graz (Projektleitung): 
Durchführende Organisationseinheit: Leistungs- und Qualitätsmanagement 
Projektleiter: Mag. Andreas Raggautz 
Datenschutzbeauftragte der Universität Graz: datenschutz@uni-graz.at 
 

Universität Wien: 
Datenschutzbeauftragter: Mag. Dr. Daniel Stanonik, dsba@univie.ac.at; daniel.stanonik@univie.ac.at  
 

Wirtschaftsuniversität Wien: 
Datenschutzbeauftragter Mag. Georg Fellner LL.M., datenschutzbeauftragter@wu.ac.at  
 

Johannes-Kepler-Universität Linz: 
Datenschutzbeauftragter: Martin Sackl, martin.sackl@jku.at  
 

Paris-Lodron-Universität Salzburg: 
Datenschutzbeauftragter: Mag. Hieronymus Bitschnau, Hieronymus.Bitschnau2@sbg.ac.at 
 

Medizinische Universität Graz: 
Datenschutzbeauftragter: Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr.med.univ. Thomas Wagner, datenschutz@medunigraz.at  
 

Technische Universität Graz: 
Datenschutzinformation: datenschutz@tugraz.at 
 

Mozarteum Salzburg: 
(Interne) Datenschutzkoordinatorin: Mag. Miriam Kaltenegger, LLB.oec., miriam_nina.kaltenegger@moz.ac.at  
(Externer) Datenschutzbeauftragte/r: Dr. Johannes Warter, datenschutz@moz.ac.at  
 

Universität für künstlerische und industrielle Gestaltung Linz: 
Datenschutzbeauftragter: Hofrat Dr. Robert Klug, robert.klug@ufg.at  
 

Universität Klagenfurt: 
Datenschutzbeauftragter: Assoc. Prof. Dipl.-Ing. Dr. Peter Schartner; dsb@aau.at  
 

Medizinische Universität Wien: 
Datenschutzbeauftragte: MMag. Kirisits Martina, datenschutz@meduniwien.ac.at  
 

Veterinärmedizinische Universität Wien: 
Datenschutzbeauftragte: Jelena Stojanović, datenschutz@vetmeduni.ac.at; Jelena.Stojanovic@vetmeduni.ac.at  
 

Kunstuniversität Graz: 
Datenschutzbeauftragte: Mag.iur. Marlies Neubauer, marlies.neubauer@kug.ac.at  
 


